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DIE TISCHDEKORATION  
von Donna Lagerquist 
Best.-Nr.: D106  
In diesem lustigen Sketch geht es um Menschen, die die Realität Christi leugnen, obwohl ihnen Beweise 
geliefert werden. Der Beweis in diesem Fall ist ein großes Kreuz, das durch das Dach gefallen ist und den 
Esszimmertisch durchschlagen hat. Es ist Ostersonntag, eine Familie sitzt beim Abendessen, weigert sich 
aber, das Offensichtliche anzuerkennen. Ein Arbeitskollege des Vaters ist zum Abendessen eingeladen und 
kann kaum glauben, was er sieht und er begreift nicht, warum niemand darüber spricht. Als er schließlich das 
Wort „Kreuz“ ausspricht, wird er von der Familie gerügt. Der Freund  erfährt, dass es  ähnliche Vorkommnisse 
schon häufiger gegeben hat – vor allem zu Weihnachten und Ostern. Aber die Familie hat die Erfahrung 
gemacht, dass das Kreuz wieder verschwindet, wenn sie es ignoriert. Bis zum nächsten Mal. 
Angeschnittene Themen: Ostern, Glauben, Gründe für den Glauben 
Schauspieler: 3 Frauen, 2 Männer, 2 Kinder 
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Aufführungslizenz für die Gemeinde 
 

Mit dem Kauf eines Theaterstückes erwerben Sie sich automatisch auch die Aufführungsrechte für Ihre Orts- 
gemeinde zur unbegrenzten Verwendung des Stückes, sofern es in Ihren regulären Gottesdiensten oder Ihrer 
nichtkommerziellen Veranstaltung aufgeführt wird. Die Aufführungslizenz wird auf den Namen Ihrer Ortsgemeinde 
ausgestellt. Vervielfältigung der Stücke durch Fotokopie ist nur gestattet für die einzelnen Schauspieler Ihrer 
Ortsgemeinde. Weitergabe und/oder Verkauf an andere Gemeinden/Organisationen ist nicht gestattet. Die 
Verwendung der Theaterstücke für Fernsehen, Radio oder andere kommerzielle Zwecke ist verboten. 
 

Die Theaterstücke, inkl. Regieanweisung und Aufführungslizenz, können aus verwaltungstechnischen Gründen nur 
direkt bei Willow Medien GmbH bestellt werden. 
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Die Tischdekoration 

 

Beschreibung: 3 Frauen, 2 Männer, 2 Kinder 

In diesem lustigen Sketch geht es um Menschen, die die Realität Christi leugnen, 

obwohl ihnen Beweise geliefert werden. Der Beweis in diesem Fall ist ein großes 

Kreuz, das durch das Dach gefallen ist und den Esszimmertisch durchschlagen hat. 

Es ist Ostersonntag, eine Familie sitzt beim Abendessen, weigert sich aber, das 

Offensichtliche anzuerkennen. Ein Arbeitskollege des Vaters ist zum Abendessen 

eingeladen und kann kaum glauben, was er sieht und er begreift nicht, warum 

niemand darüber spricht. Als er schließlich das Wort „Kreuz“ ausspricht, wird er von 

der Familie gerügt. Der Freund  erfährt, dass es  ähnliche Vorkommnisse schon 

häufiger gegeben hat – vor allem zu Weihnachten und Ostern. Aber die Familie hat 

die Erfahrung gemacht, dass das Kreuz wieder verschwindet, wenn sie es ignoriert. 

Bis zum nächsten Mal. 

 

 

Die Tischdekoration 

Eine Familie bereitet das gemeinsame Osteressen vor. Der Tisch ist um ein großes 

Holzkreuz herum gedeckt, das durch die Decke und die Mitte des Tisches gekracht 

ist. Die ganze Familie tut, als würde sie es nicht bemerken. Zwei Jungen sitzen vor 

einem Fernsehgerät und spielen Nintendo. Dad liest die Zeitung. Mom deckt den 

Tisch. Grandma werkelt in der Küche. 

Mom:  (zählt die Gedecke) Fünf, sechs, sieben – Doug, würdest du noch ein 

paar Stühle aus dem Schrank im Flur holen? Ich glaube, wir brauchen 

noch zwei. (er spielt unbeirrt weiter) Doug? 

Doug:  Häh? 

Mom:  Ich brauche noch zwei Stühle aus dem Flurschrank, bitte. 

Doug:  Ja, sicher. (spielt weiter) 

Mom:  (wartet) Doug! 

Doug:  Ja. (spielt weiter) 

Mom:  Ed! 

Dad:  Doug! 

Doug:  Ist ja schon gut! Ihr braucht nicht so zu schreien. (er schaltet das Spiel 

auf Pause, geht hinaus) 
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